
2 Gedichte im Sommer 

 

RÄTSEL 
  
Du liegst träumend, kleines Wesen, 
weißt noch nichts von dieser Welt. 
Nichts vom Guten, nichts vom Bösen 
unterm großen Sternenzelt. 
Da, es huscht ein Lächeln fein 
übers friedliche Gesicht.  
Was mag wohl der Ursprung sein? 
Frag ich und errat es nicht. 
 
(Lilo Beil) 
 
 
 
 
Veröffentlicht in der Jahresgabe 2019 des Literarischen Vereins der Pfalz e.V. (Hrsg.) 
"Vom Klang der Zeiten und Welten"  Wellhöfer Verlag Mannheim 
	
	
	
	
	
	
	
	



	
	
	

 
WUNDER GOTTES 
  

 
Geschenk und Wunder Gottes sind 
die kleinen Kinder allzumal. 
Schau ich dein Lächeln, liebes Enkelkind, 
der Augen unschuldvolle Klarheit, 
grüßt mich in Wahrheit 
vom Himmel her ein Sonnenstrahl. 
 
(Rudolf Seiferling, Pfarrer)  
 
Für Kathrin, mein 1. Enkelkind. Geboren am 22.10.1973. 
	


